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Ich bin zurück aus meinem

Kontaktstudium. Ein Semester lang

durfte ich nochmal Theologie

studieren und mich auf den neusten

Stand bringen. Auch wenn die Bibel

noch die gleiche ist wie vor 2000

Jahren, ändern sich doch auch

theologische Erkenntnisse und

Ansätze für die Gemeindearbeit.

Ich habe es genossen, mit jungen

Studierenden zu diskutieren, zu

erfahren, was ihre Themen und

Ideen für eine Kirche von Morgen

sind. Ich habe ganz neue Fächer

entdeckt. Digitale Kirche war zu

meinen Studienzeiten damals zum

Beispiel noch ein Fremdwort. Wäh-

rend Corona haben wir spätestens

gemerkt, wie wichtig es ist, als

Kirchengemeinde auch online prä-

sent zu sein und so im übrigen auch

ganz neue Leute zu erreichen. Nur

wie macht man das am besten, ohne

durch die Anpassung an die

Schnelllebigkeit von Instagram und

co. oberflächlich zu werden.

Um dem näher zu kommen, haben

wir uns in einem Seminar zu „Kirche

auf Instagram“ gefragt, was uns

selbst auf Social Media anspricht. Ich

gebe zu, da hatten meine Mitstu-

dierenden ganz andere Ansichten

als ich. Ein junger Mann erzählte,

wie fasziniert er wäre von

Instagramkanälen, bei denenman zu

mehr Disziplin im Alltag aufgerufen

würde. Beginnend bei der

Morgenroutine mit Jogging und

gesundem Frühstück wird der Tag

durchstrukturiert. Eine Stunde Lesen

am Tag für die Bildung, kalt Duschen

für den gesunden Teint, eine halbe

Stunde meditieren zur Seelenpflege,

eine Stunde Emails beantworten, um

Freundschaften zu pflegen, Workout

am Abend und Vorbereiten des

selbstgemachten Müslis für den

kommenden Tag… Interessant, dachte

ich. Wäre mir aber viel zu anstren-

gend. Vielleicht wäre es dagegen eine

gute Routine, morgens ein Wort für

den Tag zu lesen. Eines, das mir eher

Stress nimmt, als neuen Druck zur

Selbstoptimierung aufbaut. Das Mut

macht, tröstet, motiviert und auch mal

provoziert. Vielleicht eins wie dieses:“

Redet nicht schlecht voneinander,

sondern habt ein gutesWort für jeden,

der es braucht. Was ihr sagt, soll

hilfreich und ermutigend sein, eine

Wohltat für alle.“ (in der Bibel: Epheser

4,29). Das wäre im übrigen auch

generell ein guter Rat für Präsenz in

sozialen Medien. Nicht nur für Kirche.

Eure SandraMenzel

Wort voraus
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Erntedankfest
Familiengottesdienst,

1. Oktober um 10.30 Uhr in Bü-
chenbeuren mit Mittagessen sowie
Versteigerung der Erntegaben.

15.00 Uhr Familiengottesdienst in
der Kirche in Gösenroth, anschlie-

ßend Kaffee und Kuchen

Am Samstag den 30.9.22 können

zwischen 10:00 und 11:00 Uhr gerne

wieder Erntegaben in die Kirchen in

Büchenbeuren und Gösenroth ge-

bracht werden.

"Die Hunsrücker
Pfarrerbruderschaft in

der Zeit des
Nationalsozialismus

(1933-1945)".
Wir laden ein zu einem Vortrag

von Pf. E. Zimmermann

Donnerstag 21.9. 2023
um 19:30 Uhr

Gemeindehaus Büchenbeuren

Energie – Heizen –
Solarstrom –
Energiesparen

Wie spare ich Energie, Geld und

Stress für mich und die Umwelt?

Vortrag des Klimaschutzmanagers

der Verbandsgemeinde Kirchberg

Herrn Patrik Jung

Donnerstag, 12.10. 23
um 19.30 Uhr

Gemeindehaus Büchenbeuren

Samstagswar Badetag
Autorenlesung mit Claudia Herber

Geschichten zum Vorlesen für

Menschen mit Anfangsdemenz

Donnerstag 16.11.2023
um 19:30 Uhr

Gemeindehaus Büchenbeuren

Gesprächskreis
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Das Presbyterium leitet die Kirchengemeinde: Es entscheidet, in welche

Richtung sich die Gemeinde entwickelt. Dazu trifft sich das Presbyterium

regelmäßig, um Beschlüsse zu fassen. Konkret geht es dabei z. B. um

Mitarbeitende und Veranstaltungen, den Haushalt der Gemeinde und ihre

Gebäude. Möglich ist auch die Mitarbeit in weiteren Ausschüssen auf

Gemeinde- oder Kirchenkreisebene. In vielen Gemeinden übernehmen

Presbyter*innen auch Lektorendienste im sonntäglichen Gottesdienst,

helfen bei der Austeilung des Abendmahls oder beim Sammeln der

Kollekten.

Das Presbyterium trägt die Mitverantwortung für die Seelsorge und die

Gottesdienstgestaltung und ist gemeinsam mit den ehrenamtlich und

beruflich Mitarbeitenden für das Gemeindeleben verantwortlich.

Die Gemeinde hat auch diakonische und gesellschaftliche Aufgaben. Auch

hier entscheidet und unterstützt das Presbyterium. Damit all diese

Aufgaben gelingen, sucht, beauftragt und fördert das Presbyterium

geeignete Personen. Jede und jeder aus der Gemeinde ist eingeladen dabei

mitzumachen.

Presbyter*innen arbeiten ehrenamtlich. Sie haben Anspruch auf

Auslagenerstattung, z. B. Fahrtkosten, Kinderbetreuungskosten, Porto und

Telefonkosten.

Zwischen dem 17. und dem 24.09.2023 können Sie Kandidatinnen und
Kandidaten benennen. Herzliche Einladung auch zu unserer
Gemeindeversammlung, die am 24.09. im Anschluss an den
Gottesdienst (10.30 Uhr) in Büchenbeuren stattfindet.

Die Leitung
einer Kirche

n-

gemeinde l
iegt beim

Presbyteriu
m.

Mitglieder d
es Presbyte

riums

sind die ehr
enamtlichen

Presbyter*i
nnen, die

Pfarrer*inne
n und die

gewählten M
itarbeitende

n.

Sie üben de
n Dienst de

r Leitung

in gemeinsa
mer Verant

wortung

aus.
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Sonntags-frühstück

Unser nächstes Sonntagsfrühstück ist am

10.09.2023 ab 10.00 Uhr im Café in

Büchenbeuren. Herzliche Einladung an

alle, die gerne in geselliger Runde

frühstücken!

Anmeldungen bei Okka Senst,

01573 2534765,

Cafe.international.bb@gmail.com

Konzert mit Sarah
Inanc in der

Büchenbeurener
Kirche

Manchmal vergeht die Zeit

wie im Flug. Manchmal

kriecht sie im Schnecken-

tempo vorwärts. Anmanche

Zeiten erinnern wir uns

kaum. Und dann kommt der

eine, alles entscheidende

Moment…

Im November kommt die

Mainzer Jazz-Sängerin

Sarah Inanc nach

Büchenbeuren. Zusammen

mit unserem Kantor Tim

Bautz wird sie dem

Rhythmus der Zeit

nachspüren und

verschiedene Zeiterfah-

rungen erlebbar machen.

Die Zuhörer erwartet ein

bunter Strauß aus Pop-

Evergreen, unverwüst-

lichen Jazz-Standards sowie

alten Schlagern.

Sarah hat 2019 bereits ein

eindrucksvolles Konzert

hier gegeben. Außerdem ist

sie vielen wohl noch als

Dozentin unseres Gospel-

Workshops im April

bekannt.

Wo : Kirche in
Büchenbeuren
Wann : So, 12.11.2023,
18 Uhr

Tim Bautz

Singkreis probtwieder
Wir singen vorwiegend Stücke aus dem Pop-

und Gospel-Bereich, versuchen uns aber

auch hin und wieder an klassischer

Literatur.

Zur Zeit besteht der Kreis aus 12-15

Sängerinnen und Sängern, aber da ist

natürlich noch Luft nach oben. Wer gerne

mitsingen möchte, ist herzlich willkommen!

Die erste Probe ist am Donnerstag, dem 07.

September um 18.00 Uhr im ev.

Gemeindehaus in Büchenbeuren. Der

Singkreis probt immer wöchentlich um

dieselbe Zeit.
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Sie zeigt Fotos, die Mädchen und

Frauen aus Afghanistan, Syrien, dem

Irak und dem Iran gemacht haben.

Entstanden sind die Fotografien in

einem Kunstprojekt im „Casa Base“,

einer Einrichtung, die sich in

unmittelbarer Nähe des Flücht-

lingslagers Diavata bei Thessaloniki/

Griechenland um Geflüchtete

kümmert. Casa Base bietet Mädchen

und jungen Frauen einen „Safe

Space“, einen sicheren Ort. Dort

können sie Sprachkurse besuchen,

Kunstunterricht Sportangebote

wahrnehmen. Gesorgt wird auch für

eine medizinische Grundversorgung

der Geflüchteten – auch daran

mangelt es im Flüchtlingslager. Die

Evangelische Kirche im Rheinland

unterstützt diese Arbeit. „Der

Fotokurs hat uns geholfen, unsere

Geschichten zu zeigen und der

ganzen Welt zu erzählen, was wir –

insbesondere als Frauen – erlebt

haben, wer wir sind, und das nur mit

Bildern, ohne Worte“, erzählt eine

Teilnehmerin. Der Kurs fand statt

unter Leitung des italienischen

Fotografen Mattia Bidoli. Mit ihren

Fotografien erzählen die Mädchen

und Frauen – sie sind zwischen elf

und 39 Jahre alt – von ihrem Leben

und der dramatischen Situation im

Flüchtlingslager, aber auch von

innerer Stärke, von ihren Träumen

und ihrer Hoffnung.

Die Ausstellung kann vom

23.10.-5.11.2023 im Café International

in Büchenbeuren angeschaut

werden. Die Öffnungszeiten des

Cafés werden dazu noch erweitert

werden. Am Sonntag, den 29.10.23

wird Pfarrerin Sandra Menzel um

10.30 Uhr in Büchenbeuren einen

Gottesdienst zur Ausstellung feiern.

Sandra Menzel

In einer eindrucksvollen Foto-
ausstellung rückt die Evangelische
Kirche im Rheinland die Situation
insbesondere von Mädchen und
Frauen, die nach Europa geflohen
sind, ins Blickfeld.

Ausstellung „HOPE –

HoffnungBewegt!“

in Büchenbeuren
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Am 16.Juli bei strahlendem

Sommerwetter machte sich eine

Gruppe von Frauen (Männer waren

nicht ausgeschlossen) aus den

Kirchengemeinden Büchenbeuren-

Laufersweiler-Gösenroth, Sohren

und Ober Kostenz auf die jährliche

Ausflugstour. Pfarrer Ingo Seebach

begleitete die Fahrt. Dieses Mal ging

es nach Hessen.

Erstes Ziel war Eltville, die älteste

und größte Stadt im Rheingau. Sie ist

als Wein- und Rosenstadt bekannt.

Bei einer sehr informativen

Altstadtführung erwähnte der

Stadtführer, dass er aus dem

Hunsrück stammt.

Die kurfürstliche Burg, am Rhein

gelegen, mit ihrem wunderschönen

Rosengarten, konnten wir von

außen bestaunen. Gebaut wurde sie

von Kurfürst Balduin von Trier, der

auch auf dem Hunsrück die

Burgruinen Baldenau und

Balduinseck hinterließ.

Nächste Station war das

wohlverdiente Mittagessen im

Eibinger Zehnthof, einem Weingut

aus dem Jahr 1506. Von dort war es

nicht mehr weit bis zu unserm

letzten Ziel, der Abtei St. Hildegard,

idyllisch gelegen in den

klösterlichen Weinbergen. Ur-

sprünglich gegründet von Hildegard

von Bingen leben und arbeiten dort

noch zahlreiche Nonnen, die den

großen Besucheransturm täglich mit

Hilfe von außen bewältigen. Im neu

und großzügig gestalteten Kloster-

laden gab es reichlich Auswahl für

hochwertige „Mitbringsel“. Die

Bewirtung im Kloster Café ließ auch

nichts zu wünschen übrig.

Den Abschluss unseres Programms

bildete der Abendgottesdienst der

Nonnen in der Klosterkirche, der für

manche ein ungewöhnliches

Erlebnis war.

Gerlind Schneider

Ausflug nach Eltville



Wir laden zu folgenden
Veranstaltungen ein:

September
So. 10.09.2023
Mirjamsonntagsgottesdienste

Do. 21.09.2023, 19.00 Uhr „Aus dem
Nähkästchen geplaudert – eine
Pfarrerin erzählt“, ein Abend mit

Marie-Luise Jaske-Steinkamp, Paul-

Schneider-Haus Simmern

Oktober
Sa. 07.10.2023, 11.00 Uhr - ca. 15.00
Uhr, Kleine Pilgerwanderung -
Wanderung bei Starkenburg
Thema: „Zur Mitte kommen“;

Anmeldung bis 04.10.2023 unter:

frauenimkirchenkreis.simtra@ekir.de

Di. 10.10.2023, 19.00 Uhr
ökumenischer Frauengottesdienst,
Ev. Kirche Kastellaun

November
So. 12.11.2023, 15.00 Uhr, ökum.
Friedensandacht 2023, Thema:

„sicher nicht – oder?“, Beller Markt

Sa. 25.11.2023, 18.00 Uhr
Gottesdienst „Solidarität gegen
Gewalt an Frauen“, Stephanskirche
Simmern

Sollten Sie Interesse an weiteren

Informationen haben, nehmen wir

Sie gerne in unseren Mailverteiler auf.

Schreiben Sie uns einfach eine E-Mail

an:

frauenimkirchenkreis.simtra@ekir.de

Susanne Reuter,

Frauenreferentin des Kirchenkreises

Simmern-Trarbach

Ab dem 25. Oktober trifft sich wieder

unser Frauenkreis, der aus der

früheren Frauenhilfe entstanden ist.

Über das Winterhalbjahr kommen

wir 14tägig im ev. Gemeindehaus

Büchenbeuren für etwa 2 Stunden

zusammen. Neben ein paar

besinnlichen Gedanken zu Anfang ist

hier vor allem Zeit zum Maje.

Meistens gibt es auch eine Tasse

Kaffee und etwas Leckeres dazu. Oft

widmen wir uns auch einem Thema

wie z.B. „Auf den Spuren des Glücks“

oder „Was gibt mir Halt im Leben?“

Sandra Menzel bringt immer ihre

Gitarremit undwir singen zusammen

alte und neue Lieder.

Wir würden uns sehr freuen, wenn

noch neue Frauen zu unserem

Treffen hinzu kämen - gerne auch

aus unseren anderen Dörfern. Auf

Wunsch können wir Sie auch gerne

zu Hause abholen und am Ende

wieder nach Hause fahren.

Bei Fragen setzen Sie sich gerne mit

unserer Pfarrerin in Verbindung.

SandraMenzel

Wozu stehe ich? Was für eine Rolle

spielt mein Glaube in meinem Leben?

Wo finde ich Halt? Nicht das, was uns

trennt in unseren Kirchen, sondern

das, was uns verbindet, wollen wir

feiern.

Am 31.Oktober ist Reformationsfest.

Wir laden herzlich ein zum

Gottesdienst um 18.00 Uhr in der ev.

Kirche Gösenroth. Im Anschluss

bieten wir wieder eine kleine

Weinprobe in der Kirche an.

Wenn Sie einen Fahrdienst zu diesem

zentralen Gottesdienst wünschen,

melden Sie sich gerne im Vorfeld im

Gemeindebüro oder bei unserer

Pfarrerin. Wir holen Sie gerne ab!

SandraMenzel

Reformations-

festFrauenkreis

10 1110
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Es sind neue Wege, die der ev.

Kirchenkreis Simmern-Trarbach

gehen will, um zukunftsfähige und

tragbare Strukturen für die

kirchliche Arbeit zu erhalten. Ziel ist

es, den Mitarbeitenden in den

Gemeinden Zeit für Begegnungen

und Beziehungen zu den Menschen

vor Ort zu ermöglichen, gleichzeitig

aber auch schlankere Gremien- und

Aufsichtsstrukturen zu schaffen.

„Unser Kirchenkreis ist schon in

vielen Punkten gut aufgestellt“, so

Superintendent Markus Risch. Doch

es habe sich in den vergangenen

Jahren einiges verändert und es

werde weiterhin Veränderungen

geben, auf die die Kirche reagieren

müsse, machte er deutlich und

verwies vor allem darauf, dass es im

Kirchenkreis 2030 wohl nur noch

zehn Gemeindepfarrstellen geben

wird. „Unser Ziel muss es daher sein,

dass wir zu nachhaltigen Strukturen

kommen, damit nicht alle fünf bis

zehn Jahre neue Strukturdebatten

nötig sind“, betonte er.

Der Seelsorge soll der Vorrang vor

anderen Aufgaben einzuräumen

sein. „Es geht darum, wie das Evan-

gelium und die gute Botschaft auch

sichtbar werden kann“, unterstrich

Markus Risch. Mit großer Mehrheit

verabschiedete die Kreissynode in

Sargenroth für 2030 einen

Stellenplan, der zehn gemeindliche

Pfarrstellen, zehn Stellen im

regionalen gemeindepädagogischen

Dienst sowie vier hauptamtliche

Stellen im Bereich der Kirchenmusik

vorsieht. Angedacht sind dabei in

den jeweiligen Kooperationsräumen

des Kirchenkreises multipro-

fessionelle Teams aus Pfarramt,

Gemeindepädagogik und Kirchen-

musik.

Kreissynode in Sargenroth: Protestanten

beschreiten neueWege

Kreissyno
de

Große Veränderu
ngen im Kirchenkr

eis

Für einen Erprobungszeitraum bis

Mai 2027 sollen die gemeindlichen

Pfarrstellen künftig an den Kirchen-

kreis und nicht mehr an die jewei-

ligen Kirchengemeinden angebun-

den sein. Um Pfarramt, Gemein-

depädagogik und Presbyterien von

Verwaltungsarbeit zu entlasten, soll

ein Gemeindemanagement einge-

führt werden, für das 2,5 Voll-

zeitstellen vorgesehen sind. Deren

Einführung soll eine Arbeitsgruppe

begleiten und dabei auch eine

Verbindung des Gemeindemanage-

ments mit den Gemeindebüros

überprüfen. Und schließlich wird eine

weitere Arbeitsgruppe eingerichtet,

die bis spätestens zur

Frühjahrssynode 2024 ein Konzept

für eine Jugendsynode vorlegt.

„Einstimmig sprach sich die

Kreissynode auch dafür aus, dass es

künftig neben Kirchenasylen in den

Gemeinden auch Kirchenasyle in der

Verantwortung des Kirchenkreises

geben kann. Diese sollen eine

Antwort auf besondere Notlagen sein,

in die die Betroffenen durch eine

drohende Abschiebung gelangen.

„Wir wollen zeigen, dass der gesamte

Kirchenkreis dahintersteht“, sagte

Lisa Kurapkat, die in Sargenroth zur

zweiten Synodalbeauftragte für

Flüchtlingsarbeit gewählt wurde.

Dieter Junker

Gottesdienst zum
Miriamsonntag
am 10.9.2023 um 18.00 Uhr

in der Kirche in Büchenbeuren

Am Miriamsonntag kommen

Frauengestalten in der Bibel, weib-

liche Gottesbilder und die Lebens-

wirklichkeit von Frauen in allen

Zeiten und Kulturen besonders in den

Blick. Wie am Männersonntag wird

deutlich, dass das Geschlecht auch

beim Nachdenken über Bibel, Glaube

und Theologie eine Rolle spielt.

In diesem Jahr werden Visionä-
rinnen vorgestellt: z.B. Hildegard
von Bingen, die durch besondere
Gotteserfahrungen zur Kloster-
gründerin und Naturmedizinerin
wurde. Aber auch Sojourner Truth,
die im 19. Jh. gegen die Sklaverei
predigt und mit dem Satz „Ain`t I a
woman?“ berühmt wurde.



Jubel-
konfirmation
Büchenbeuren

In diesem Jahr nahmen viele Jubilare unsere

Einladung an, diesen besonderen Tag

zusammen zu feiern. 50, 60, 65 und 70 Jahre

war es her, dass unsere Gäste in der Kirche

eingesegnet wurden. An diesem Tag kam

die Erinnerung an diesen besonderen

Augenblick noch einmal hoch. Und auch der

Blick zurück auf viele gelebte Jahre ist zu

diesem Anlass etwas Besonderes.

So kamen einige Jubilare mit ihren Familien

zusammen in den Gottesdienst, der von

Pfarrerin SerenaHillebrand gestaltet wurde.

Es wurden die Lieder gesungen, die viele

noch aus der Konfirmandenzeit auswendig

können. Alle Jubilare wurden

noch einmal gesegnet und freuten

sich auf das anschließende

Beisammensein in den Räumen

des Cafés in Büchenbeuren.

Bei leckeren Speisen wurden

Erinnerungen ausgetauscht. Für

manche war es ein Wiedersehen

nach langer Zeit.

Stefan und Chris Voss sowie

Mitglieder unseres Presbyteriums

machten dieses Fest in

Büchenbeuren und Laufersweiler

möglich und bewirteten alle, die

gekommen waren. Herzlichen

Dank dafür!

In dem liebevoll geschmückten

Raum saß man noch lange

zusammen und versprach, sich

bald wieder zu sehen - nicht erst

in 50 Jahren.

SandraMenzel
14 15
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Jubel-
konfirmation
laufersweiler
Auch in Laufersweiler wurde

Konfirmationsjubiläum für

Gösenroth und Laufersweiler

gefeiert. Nach dem feierlichen

Gottesdienst, der auch hier von

Pfarrerin Serena Hillebrand

gestaltet wurde, traf man sich im

Gemeindecafé, das vor einem Jahr

im ev. Gemeindehaus ins Leben

gerufen wurde, zum Mittagessen

und Kaffeetrinken. Alle genossen

die gemütliche Atmosphäre.

Einige waren extra zu diesem

Anlass angereist, wie Pfarrer Bautz,

der in früheren Jahren gerne auch

mal selbst diesen besonderen

Gottesdienst gestaltet hatte.

Viele schauten dankbar zurück auf all das

Erlebte. Auch für die Gestaltung des

Festes gab es großes Lob, so dass wir es

auch gerne im kommenden Jahr wieder

anbieten werden.

Die Jubelkonfirmationen sind ein guter

Zeitpunkt, sich an die Taufe und die

Konfirmation zu erinnern, daran, dass

wir aufgehoben sind in einer

Gemeinschaft, vor allem aber an die

Zusage Gottes: Ich bin bei dir. Ein guter

Zeitpunkt, sich so wieder stärken zu

lassen für die kommenden Zeiten.

Wer im kommenden Jahr dabei sein

möchte, ist herzlich eingeladen! Alle

Jubilare, die in unserer Gemeinde

konfirmiert wurden, können wir

anschreiben und persönlich einladen.

Von allen, die später zugezogen sind,

fehlen uns die Konfirmationsdaten.

Deshalb freuen wir uns, wenn Sie sich

einfach bei uns melden.

SandraMenzel
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Holzbläserquintett des
Landespolizeiorchesters

18 19

Unser Kinderch
or

beim Gösenrot
her fest

Einen ganz besonderen,

musikalischen Abend in der ev.

Kirche Büchenbeuren

ermöglichten uns die Holzbläser

des Landespolizeiorchesters. Mit

großem Können und enormer

Professionalität verzauberten die

Musikerinnen und Musiker das

Publikum mit klassischer Musik.

Das als Benefizkonzert

angekündigte Konzert brachte

auch eine kleine Einnahme für

unsere Caférbeit. Schade war nur,

dass die Kirche noch viele leere

Bänke hatte. Vielleicht war der

Termin an einem heißen Sommer-

tag nicht günstig oder die Zahl der

Angebote in unserer Region

einfach zu dieser Zeit zu

umfangreich. Wie dem auch sei, im

Dezember wird es wahrscheinlich

nochmal einen Konzertabend mit

diesem hochkarätigen Ensemble

geben. Wir würden uns freuen,

wenn dann noch mehr Menschen

in den Genuß dieser wunderbaren

Musik kämen.

Vielen Dank auch an die

Polizeihochschule, die den Kontakt

zumOrchester vor 2 Jahren für uns

hergestellt hatte!

SandraMenzel Am 09. Juli war es endlich wieder

soweit, der Festgottesdienst auf der

Kirmes in Gösenroth fand statt. Die

Kirmes war bereits zwei Tage im

Gang, als sich das Festzelt in einen

Raum zur Feier des Gottesdienstes

verwandelte. Jung und Alt kam

zusammen, um zu singen, zu

beten, dem Kinderchor zu

lauschen und gemeinsam den

Gottesdienst zu feiern.

Tobias Hauth gestaltete den

Gottesdienst zum Thema Talente.

Hier hörten wir auch das Gleichnis

von den Talenten als Lesung. Die

Predigt ging auch auf das Thema

ein und gab einen rundum

gelungenen Blick auf die

Besonderheiten der Thematik.

Im Verlauf des Gottesdienstes

führte der Kinderchor "Eliora"

seine neu einstudierten Lieder des

Probewochenendes auf.

Im Anschluss an den Gottesdienst

gab es noch ein gemütliches

Zusammensein bei Mittagessen,

Kaffee und Kuchen bei sehr

heißem Wetter! Wir freuen uns

schon auf das nächste Jahr!

HannahWerner
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Büchenbeurener fest

Ob Sonne, ob Regen, ob Sturm, unter

dem aufgespannten Fallschirm oder

unter freiem Himmel, alle

unsicheren Wetterprognosen hiel-

ten die zahlreichen Besucher und

Besucherinnen auch aus den Nach-

bargemeinden, nicht davon ab, sich

zum Festgottesdienst „Church goes

public“ an der Jahnhalle in

Büchenbeuren zu versammeln. So

es die Predigt war, die uns zum

Müßiggang ermuntern wollte,

begeisterte noch mehr der

Kinderchor „Eliora“ unter der

Leitung von Tobias Hauth, Hannah

Werner und Anna Fellenzer die

Zuhörer mit rhythmischen, uns

mitnehmenden Liedern. Die Mädels

sangen klar und ohne Scheu auch

schwierige Passagen, der Beifall war

verdient. Wer dann der lebendigen

Predigt lauschte von Tobias,

unserem Gemeindepädagogen und

Sandra Menzel, unserer Pfarrerin,

die eigentlich noch in ihrem

Studiensemester ist, mochte sich

selber fragen, wie es mit dem

Gleichgewicht von Stress und

Müßiggang im eigenen Leben

aussieht. Braucht man einen

„Grüßt Euren ganzenKreis und vor allen

Dingen: Gebt Euch Mühe, Euch zu

schonen und nicht Euren Kopf

zugrunde zu richten, wie ich es getan

habe. Darum befehle ich Euch und allen

Freunden, Euch unter Androhung des

Bannes Gesundheitsmaßregeln für Euer

Körperchen aufzuzwingen; denn Ihr

sollt nicht Euer eigener Mörder werden

und dann tun, als hättet Ihr Euch im

Dienste Gottes zugrunde gerichtet. Man

dient Gott auch durch Müßigsein, ja

vielleicht durch nichts so sehr als damit.

Darum hat er den Sabbat so besonders

streng gehalten wissen wollen. Also

verachtet das nicht: Es ist Gottes Wort,

das ich Euch schreibe.“ (Martin Luther)

Ulrike Alpers

hektischen Urlaub weit weg, um

den Alltag hinter sich zu lassen

oder findet man auch zu Hause die

Möglichkeit, sich von den

Alltagsverpflichtungen loszu-

sagen? Wichtig ist es auf jeden Fall

sich ab und zu mal auf die eigenen

Bedürfnisse von Körper und Seele

zu besinnen, wie schon Martin

Luther in einem Brief an Phillipp

Melanchton mahnte:

«

Die Kunst des Ausruhens
ist ein Teil

der Kunst des Arbeitens.
John Steinbeck
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Ausflug in den Tiererlebnis Park
Am Mittwoch, den 14. Juni 2023

konnten wir mit 30 Bewohnerinnen

und Bewohnern sowie Begleit-

personen bei schönstem Sonnen-

schein einen Ausflug in den

Tiererlebnispark Bell unternehmen.

Wir wurden mit einem großen Bus

der Firma Geiss am Altenheim

abgeholt und es ging mit guter

Laune in Richtung Bell.

Dort angekommen konnten wir die

Tiere beobachten und bewundern.

Die Katas waren so zutraulich, das

wir sie zur Freude aller sogar

streicheln konnten. Auch die

Sibirischen Tiger, Waschbären,

Hasen, Papageien und Meer-

schweinchen wurden bestaunt.

Am Nachmittag stärkten wir uns im

Restaurant des Tierparks mit frisch

gebackenen Waffeln mit heißen

Kirschen, Vanilleeis und Sahne.

Gegen Abend ging es dann wieder

gut gelaunt mit vielen schönen

Eindrücken zurück.

Sommerfest
Am Freitag, den 07. Juli 2023 fand

nach der Corona Pandemie endlich

wieder unser schönes Sommerfest

bei bestem Wetter draußen im Hof

statt. Ganz nach dem Motto der

50ziger u. 60ziger Jahre wurde

unsere Bühne und der Hof

dekoriert, sowie die Kleidung der

Mitarbeiter aus dieser Epoche.

Einrichtungsleiter Carsten Bachert

eröffnete mit dem Leitungsteam auf

unserer Bühne das Fest und bedankte

sich bei allen für ihr Engagement.

Anschließend starteten wir mit einer

kleinen Andacht. Die Kinder des

Kindergarten Schatzinsel begei-

sterten die Zuschauer mit ihrer

Darbietung, hier nochmals ein

herzliches Dankeschön für euren

Einsatz!

Als Dank gab es ein leckeres Eis, kühle

Getränke sowie ein Angebot mit

verschiedenen Spielen für die Kids.

Auch unsere Modenschau der 50ziger

und 60ziger Jahre der Mitarbeiter der

Sozialen Betreuung in Begleitung

unserer Bewohnerinnen und

Bewohner begeisterte die Zuschauer

mit ihren imposanten Outfits. Das

Leitungsteam erfreute anschließend

alle mit einem Karaoke Auftritt.

Herr Bachert dankte dem Besuchs-

kreis sowie den kath. Frauen und dem

Hundebesuchsdienst mit einer Rose

für ihren wertvollen Einsatz. Ein

Dankeschön auch an Herr Gerd Bahn,

der seinen historischen roten VW

Käfer zum Bestaunen präsentierte.

Im Anschluss heizte die Band “Le

Tarot“ auf unserer Bühne bis in den

späten Abend ein. Hier wurde dann

gemeinsam das Tanzbein geschwun-

gen. Für das leibliche Wohl war auch

bestens gesorgt und alle waren sich

einig, dass dies ein wunderschönes

Fest war.

Herzliche Grüße

Ihre Silke Hamann

Neues aus dem Pfarrer-Kurt-
-Velten-Altenheim
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Donnerstag
19.30 Uhr

Freitag
20.00
Uhr

14tägig

Mittwoch
14.30 Uhr

Gospelchor
Im ev. Gemeindehaus
Sohren
Leitung:
Karl-Gerhard Hallstein

Maje- und Spielekreis
Am 2. und 4. Mittwoch im
Monat um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus Laufersweiler
Ansprechpartnerin:
Fr. Hansen: 06543/8359331

Gesprächskreis
Im Gemeindehaus Büchen-
beuren etwa einmal im Mo-
nat zu wechselnden The-
men.
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Mittwoch,
14.30 Uhr
14tägig
ab 25.10.

Frauenhilfe
Gemeindehaus
Büchenbeuren

Dienstag
10.00 - 13.00

Uhr

Dienstag
20.00 Uhr

Frauencafé
im Café International
In Kooperation mit
Barbara Evers
(Diakonie)

Meditationskreis
An jedem 2. und letzten
Dienstag im Monat
20.00 - 21.15 Uhr im Ge-
meindehaus Büchenbeuren
Leitung: Oliver Menzel
06543/989961

Gruppen und Kreise
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Donnerstag
18.00 Uhr

Wechseln-
de Termine

Senioren aktiv

Dienstag
15.00 Uhr

Gemeindecafé
in Laufersweiler
im Gemeindehaus
Laufersweiler

Singkreis
Wir proben wieder ab Sep-
tember im Gemeindehaus
Büchenbeuren

Waffelessen
im Café International

Kaffeezeit
im Café International

Montag
ab 15.00 Uhr

Freitag
ab 16.00 Uhr
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Büchenbeuren Laufersweiler Gösenroth Sohren Ober Kostenz Todenroth

03.09.2023
9:15 mz 18:00 Konzert Mäder &

Contarino
10:30 mz

10.09.2023
18:00 maja & team

Miriamsonntag
10:30 maja & team

Mirjamssonntag
17:00

Konzert

17.09.2023
Sa. 19:00

Konzert Gospelchor 10.30 mz
9:00
mz

10:30 Ök.
Gottesdienst isb fey

24.09.2023 10:30 mz, anschl.
Gemeindeversammlung

9:00 isb, anschl.
Gmd-versammlung

18:00 isb, anschl.
Gmd-versammlung

01.10.2023
Erntedank

10:30 Erntedankfest mz
Mittagessen & Versteigerung

15:00 th
Erntedankfest

10:30 isb Erntedankfest,
ansch. Mittagessen

Sa. 17:00 isb Erntedank
Flammkuchen

08.10.2023
Sa. 7.10.23 mz & Hörpel
18:00 Jubiläum Dumela

10:30 mz

15.10.2023 9:15 isb 10:30 isb
Goldkonfirmation

17
Konzert

Sa. 14.10.23
18:00 isb

22.10.2023 10:30 isb 9:15 isb 14:00 isb Goldkonfirmation

29.10.2023 10:30 mz
Ausstellung Hope

Reformationstag
31.10.2023

18:00 mz anschl. Weinprobe 19:00 th

05.11.2023
9:15 mz

10:30 mz
17:30 th & team

Konzertgottesdienst

12.11.2023
18:00 Konzert mit

T. Bautz & S. Inanc
18:00 th

Taizé-Gebet
Volkstrauertag

19.11.2023
9:15 mz

10:30 mz 10:30 isb
10:30 ima

Buß und Bettag
22.11.2023

18:00 isb & th Jugendgodi

Ewigkeitssonntag
26.11.2023

10:30 mz mA
18:00 mz mA 9:15 mz mA

10:30 isb. mA 9:00 isb mA

26 27

Gottesdienstplan



28 29

Erster Geburtstag

im gemeindecafé

Laufersweiler

I

In Laufersweiler konnte nun der 1.

Geburtstag des Gemeindecafés

gefeiert werden. Viele Besucher aus

Laufersweiler und den Nach-

barorten waren gekommen, um mit

dabei zu sein. Vor einem Jahr sah es

im evangelischen Gemeindehaus in

Laufersweiler noch etwas traurig

aus, das nahmen Stefan Voß und

sein Team zumAnlass einen Aufruf

zu starten, um für neue Ideen zur

Belebung des Gebäudes zu werben.

Mit einem Pilotprojekt schritten sie

dann auch gleich zur Tat und

eröffneten ein Gemeindecafé für

Jung und Alt. Da es in Laufers-

weiler keinen echten Treffpunkt

mehr gibt, wurde die Idee gut

angenommen, wer Lust hat, trifft

sich seither jeden Dienstag zu einer

Tasse Kaffee oder Tee, einem Stück

Kuchen und gerne auch zu einem

„Schwätzchen“. Besonders viele

waren zur Geburtstagsfeier

gekommen. Pfarrerin Sandra

Menzel begrüßte alle Gäste und

dankte den Initiatoren, die vor

einem Jahr die Herausforderung

angenommen hatten und mit ihren

Ideen einen regelmäßigen Treff-

punkt im Dorf geschaffen haben.

Als Geschenk verspach sie ein

Schild für das Gemeindehaus, das

nach Entwürfen der Initiatoren,

gestaltet werden soll. Offenbar hat

sich der Erfolg schon rumge-

sprochen, denn der „Laurentius-

verein“ nahm den Geburtstag zum

Anlass das Gemeindecafé mit einer

Spende von 250 Euro zu bedenken.

Das Gemeindecafé in Laufersweiler

ist jeden Dienstag ab 15.00 Uhr für

alle Interessierten, geöffnet. Stefan

Voß und sein Team freuen sich über

alle Besucher.

GiselaWagner

Text zum Foto: oben: Stefan Voß

und sein Team, zu dem auch Heidi

Bott gehört, sind die Initiatoren des

Gemeindecafés in Laufersweiler,

Pfarrerin SandraMenzel gratulierte

zum Geburtstag, Dirk Paulus und

Gebhard Schmidt vom Laurentius-

verein brachten eine Spende von

250 Euro für das Gemeindecafé.
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Und hier noch ein paar

Eindrücke vom Geburts-

tagsfest…

Das Gemeindecafé

Laufersweiler hat

dienstags von 15.00 -

17.30 Uhr geöffnet.

Alle sind herzlich

willkommen, bei Kaffee

und Kuchen miteinan-

der zu plaudern. Wer

mal einen Kuchen

spenden möchte, kann

sich gerne bei unserer

Pfarrerin oder dem

Presbyterium melden.

Wir freuen uns! Auch

würde sich das Team

noch über weitere

Unterstützung freuen.

Vielleicht gibt es ja auch

noch neue Ideen für
zukünftige Projekte, Das

Café wird erst lebendig

durch uns alle!

Für Kinder ist auch

unser Geschichten-Cafe

jeden 3. Mittwoch im

Monat interessant.

Nähere Infos dazu auch

in diesem Gemeinde-

brief.

SandraMenzel

Es ist schon fest zur Tradition

geworden unser Open-Air-

Gottesdienst an Christi Himmel-

fahrt mit Grillfest am Gemeinde-

haus in Laufersweiler.

An diesem Tag werden auch immer

die neuen Konfirmandinnen und

Konfirmanden unserer Gemeinde

vorgestellt. So auch in diesem Jahr.

Der Gottesdienst fand in einem

großen Stuhlkreis statt. Ein ganz

anderer Gottesdienst erwartete die

Besucher, denn in diesem

Gottesdienst konnte die Predigt

von allen mitgestaltet werden. Also

ging es los mit Stift und Papier.

Ein ganz neues Erlebnis! Zum

Schluss hatten wir eine gemeinsam

gestaltete Predigt mit ver-

schiedenen Schwerpunkten zum

Thema Christi Himmelfahrt.

Bei leckerem Essen klang der

Vormittag gemütlich aus.

Wir bedanken uns noch einmal

recht herzlich für die gespendeten

Kuchen und Salate unserer Konfis!

Im kommenden Jahr wollen wir

mal ausprobieren, ob wir alle

Speisen zum Fest lediglich gegen

eine kleine Spende herausgeben. So

kann jede/r geben, was er kann und

möchte. Mit uns zu feiern sollen

sich alle leisten können!

HannahWerner

Himmelfahrt
in Laufersweiler
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Geburtstagsfest
im Café

International
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Viel Begegnung und aus-

gelassene Stimmung gab es bei

unserem Sommerfest, bei dem

wir auch die Bilder unseres

Kinder-Kreativ-Workshops

ausgestellt hatten. Die Kinder

freuten sich über das Schmink-

angebot und die Spielmög-

lichkeiten im Garten. Vielen

Dank auch an den Jugendraum

Büchenbeuren, der uns mit

leckeren Flammkuchen ver-

sorgte und so das reichhaltige

Mitbringbuffet erweiterte.



naher und klimagerechter soll er jetzt

werden. Dank einer Förderung der

Provinzial Rheinland können nun

neue Ideen umgesetzt werden.

Anna Ritter und Jakob Huber, zwei

ökologisch engagierte und profes-

sionelle Gartengestalter, leiteten den

Workshop. Auf der Terrasse versam-

melten wir uns und gestalteten aus

einer wunderschön dekorierten

Vielfalt von Materialien sechs kleine

Modell-Gärten in flachen Kisten. Im

Anschluss bei einem „virtuellen

Spaziergang“ durch unseren Garten

beschrieben wir die gebauten

Vorstellungen.

Nach einem gemeinsamen Mittag-

essen wurde die ganze Fensterfront

des Cafés zu einer Pinnwand, an der

die gut sortierten Vorschläge sichtbar

wurden.

Eindeutiger Favorit ist die Idee, einen

weiteren Schattenbaum zu pflanzen,

unter dem wir sitzen können, und ein

Klettergerüst fehlt noch. Der Garten

lebt von der Beteiligung vieler

Menschen und ist darum fast rund

ums Jahr Treffpunkt für alle. Schon

mehrere Feste haben wir dieses Jahr

hier gefeiert, auch Gottesdienste

haben stattgefunden. Unsere Terrasse

ist ein gerne genutzter Treffpunkt für

alle, die kommen möchten. Wir sind

froh, dass wir so tolle Engagierte

haben, mit denen wir all dieses

möglich machen können.

Okka Senst

Gemeinsam den Garten
nutzen und gestalten

Der Garten hinter dem Gemeindehaus

Büchenbeuren ist seit 2 Jahren zu

einem Anziehungspunkt für viele

geworden. Noch vielfältiger, natur-

34

Im Juni kamen viele Gäste ins Café International, darunten 35 Kinder, die

Abschied und Willkommen für unsere neuen Teammitglieder feierten. Viele

Menschen, die Lisa Kurapkat während ihrer Zeit als Flüchtlingsberaterin

unseres Kirchenkreises und Koordinatorin unseres Cafés begleitet hatte,

suchten nochmal den persönlichen Kontakt, um Danke zu sagen.

Wir freuen uns, mit Moutaz Al Luwaisi einen kompetenten und

sympathischen Nachfolger für Lisa in der Flüchtlingsberatung gefunden

haben. Herzlich willkommen! SandraMenzel

Flohmarkt
Ein Erfolg war auch unser Flohmarkt am 25. Juni bei tollemWetter im Garten

des Cafés in Büchenbeuren.

Abschied und neuanfang



Das Café International hat sich zu

einem wirklichen Treffpunkt in der

Gemeinde und in der Region

entwickelt. Fast alle Angebote

können kostenfrei bzw. gegen

Spende angeboten werden, jeder

Gast ist willkommen! Aber wie

finanziert sich das Café? Wird nun

alles Geld aus Kirchensteuern für

das Café investiert? Muss die

Gemeinde an anderen Enden

sparen, um die Caféarbeit zu

finanzieren?

Sandra Menzel und Okka Senst

hören ab und zu solche Fragen, die

sie hier gerne beantworten:

Das Café ist ja ursprünglich aus der

Flüchtlingsarbeit entstanden, dafür

gab und gibt es immer zusätzliche

Gelder aus einem besonderen „Topf“

der Landeskirche. Auch für den

Landkreis und die Verbands-

gemeinde ist so ein Begegnungscafé

wichtig, so dass diese auch

monatlich einen Zuschuss

bezahlen. Für den Umbau des Cafés

gab es verschiedenen Fördertöpfe,

damit und mit viel Unterstützung

der ehrenamtlichen Helferinnen

und Helfer wurde dieser tolle Raum

und Garten geschaffen, von dem die

ganze Kirchengemeinde immer

wieder profitiert.

Die laufenden Kosten sind also

durch die genannten Förderungen

schon weitgehend abgedeckt,

unterstützt durch die Spenden , die

die Cafégäste bei ihren Besuchen

freiwillig in die Spendenbox

werfen.

Die Stelle mit 10 Stunden

wöchentlich als Cafékoordinatorin

wird in großen Teilen vom Land

RLP bezahlt, da man auch dort

solche Angebote fördern möchte.

Als Koordinatorin schafft Okka

Senst die Rahmebedingungen, dass

Ehrenamtliche gut arbeiten können

und sorgt dafür, dass der

Cafébetrieb und die Veran-

staltungen laufen. Durch weitere

Förderanträge wird laufend

versucht, Gelder für Projekte, wie

z.B. jetzt einen Malkurs für Kinder ,

gefördert von Dumela e.V., Gelder

für Ausflüge (Lottostiftung RLP)

oder das „Gartenprojekt“ (Provinzial

Rheinland) zu ermöglichen. Immer

wieder suchen wir Förderungen,

damit wir zum Beispiel Krea-

Wer bezahlt das

eigentlich alles…?
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Ein ort

für alle

tivangebote und Veranstaltungen für

alle anbieten können. Jeder in der

Region hat sicher auch schon den

tollen Bus gesehen, der von

Herzenssache e.V. als Unterstützung

für die Arbeit gesponsert wurde.

Wir arbeiten dran, dass wir noch eine

hauptamtliche Stelle schaffen, um

unsere sozialpädagogische aber auch

unsere kreative Arbeit noch mehr

auszubauen und weitere Zielgruppen

anzusprechen. Für die Kinder und

Jugendarbeit, für Bildungsangebote,

aber auch für einen unserer neuen

Schwerpunkte, die Seniorenarbeit,

die sehr wichtig ist, gerade weil es in

Büchenbeuren zur Zeit auch keine

Seniorenbeauftragten gibt. Als ersten

Schritt konnten wir ja dieses Jahr,

u.a. durch eine Förderung der

Abriportastiftung schon einen

Minijob schaffen. Wir sind ein Teil

der Neuen Nachbarschaften RLP und

wollen noch mehr für die Region da

sein.“ Sandra Menzel und Okka Senst

sind immer ansprechbar für neue

Ideen und freuen sich über alle

Menschen, die sich bei uns im Café

engagieren möchten.

Fazit: Wie Sie sehen, finanziert sich

unsere Arbeit über Fördergelder,

Zuschüsse, Spenden und viel

ehrenamtliches Engagement.

Okka Senst und SandraMenzel



Montag
17.00 -
18.30 Uhr

Dienstag
15.30
Uhr

Samstag
16.00 Uhr

Kinder und Jugendcafé
Offener Treff für Kinder und Ju-
gendliche im Café des Gemeinde-
hauses Büchenbeuren

Konfi-Unterricht
Gemeindehaus Büchen-
beuren oder Laufersweiler

Kinder-Kirche
Alle drei Monate wechselnd in un-
seren Kirchdörfern

Bücherei
Im Gemeindehaus Büchenbeuren
unten

Donnerstag
17.00 -
19.00 Uhr
14tägig

38

Termine
siehe S.

Kinderchor
Für Kinder ab ca. 6 Jahren im ev.
Gemeindehaus Büchenbeuren

Dienstag
14.30 Uhr

Anmeldung bei
Sandra Menzel

Krabbelgruppe
Café International

33

Gruppen und Kreise Kinder- und Jugendarbeit

39



Unsere nächste Kinder-Kirche für Kinder
von 0-6 Jahren, ihren Eltern, Großeltern

und Interessierten feiern wir am

Samstag,
den 07.10.2022
um 16.00 Uhr

in Laufersweiler
in der ev. Kirche

Kinderbibeltag

Erntedank

Am Samstag, den 30.9.2023

von 10.00 - 12.30 Uhr im

Gemeindehaus Büchenbeuren

für Kinder ab 6 Jahren

Sandra Menzel freut sich

darauf, mit vielen Kinder das

Erntedankfest zu entdecken.

Wer Lust hat, kann die an

diesem Tag erlernten Lieder in

einem kleinen Chor im Ernte-

dankgottesdienst am 01.10.23

um 10.30 Uhr mitsingen.

Bilderbuch-

Kino

Ein Kooperationsprojekt
unserer Bücherei und des

Café International

4 334 554 54 5
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Termine 
Auch in der 2. Jahreshälfte erwarten 

uns jede Menge Auftritte, Ausflüge und Spaß.   

Die großen Proben finden statt am: 

Samstag,  den 16.09.2023   10:00 – 14:00 Uhr  Probe - Opening 

Sonntag,  den 08.10.2023  10:00 – 14:00 Uhr  Baba Yetu 

Bei den großen Proben sind Essen und Trinken, Spiel- und Basteln natürlich dabei 

Weitere Proben sind: 
Mittwoch, 20.09.2023  17:00 – 18:30 Uhr Kleine Probe 

Donnerstag, 28.09.2023 16:30 – 17:30 Uhr Die Kleinen 5 – 6 Jahre 

Donnerstag, 28.09.2023 17:30 – 18:30 Uhr  Die Großen 7 – 12 Jahre 

Mittwoch, 11.10.2023  16:30 – 18:30 Uhr  Kleine Probe vor den Ferien 

 

Mittwoch, 15.11.2022  17:00 – 18:30 Uhr  ev. Gemeindehaus Büchenbeuren 

Donnerstag, 30.11.2023 16:30 – 17:30 Uhr Die Kleinen 5 – 6 Jahre 

Donnerstag, 30.11.2023 17:30 – 18:30 Uhr  Die Großen 7 – 12 Jahre 

Unsere Auftritte: 
Samstag, 16.09.2023  19:00 Uhr   Konzert ev. Kirche Büchenbeuren 

Sonntag, 01.10.2023  vormittags  AWO – Fest in Sohren 

Sonntag, 05.11.2023  17:00 Uhr  Konzert-Gottesdienst ev. Kirche Sohren 

Die Generalprobe findet voraussichtlich  

am Samstag, den 04.11.2023 um 16:00 Uhr in der ev. Kirche Sohren statt. 

Samstag, 11.11.2023  vormittags  Synoden-Gottesdienst Büchenbeuren 

Geplant ist noch ein Auftritt entweder beim  

Adventskonzert Laufersweiler, Büchenbeuren oder Lichtergottesdienst. 

Wir treffen uns zu den Auftritten 1 Stunde vor Beginn.  

Den gemeinsamen Jahresabschluss-Ausflug planen wir mit den Kindern während der Probe.      

Den Termin stimmen wir noch in der Gruppe ab.  

Wir freuen uns auf dich. 

Liebe Grüße 

Das Projekt-Chor-Team 

Anna, Hannah und Tobias 
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Malkurs
Bei Christiane Heidberg konnten

Kinder an einem Malkurs

teilnehmen. Gesponsert wurde dieses

Projekt von Dumela e.V.

Leider war der Kurs so schnell

ausgebucht, dass nicht alle Kinder

teilnehmen konnten, die interessiert

waren. Aber keine Sorge, auch dieses

Angebot werden wir bald

wiederholen.

SandraMenzel

Schachworkshop

Ein toller Erfolg war dieses

Ferienangebot für Kinder, die gerne

Schachspielen lernen wollten.

Immer mittwochs trafen sich

Kinder mit schachkundigen

Erwachsenen unseres Teams, um

Tricks und Kniffe dieses Spiels

kennenzulernen.

Ab 18.00 konnten dann noch

weitere Schachinteressierte dazu

kommen, um sich in ihrem Können

zu messen. Das Projekt war so

erfolgreich, dass wir es über die

Ferien hinaus weiter anbieten

wollen.

SandraMenzel

Probewochenende

Kinderchor

Vom 07.07 – 09.07.2023 machte sich

der Kinderchor Eliora auf den Weg

nach Kastellaun. Im Haus Funtasie

erlebten wir ein vollgepacktes

Probewochenende, dass neben Spiel,

Spaß und Erlebnis auch die

erfolgreiche Aufführung von dem

Stück „Der ewige Kreis“ beim

Zeltgottesdienst in Gösenroth mit

sich brachte. TobiasHauth

Ev. Gemeindehaus Ev. Gemeindehaus 

KastellaunKastellaun

10:15 Uhr - 15:30 Uhr

6-11 Jahre

3€3€
Teilnehmergebühr

Veranstalter: Mit freundlicher Unterstützung von:

Begrenzte Plätze verfügbar.  

Anmeldung erforderlich unter 

www.jugend-hunsrueck-mosel.de 

Anmeldeschluss ist der 15.09.23

Wir organisieren einen Bustransfer - Alle weiteren 

Informationen bekommen Sie auf  der Homepage!

Scan mich für  Scan mich für  

die Anmeldungdie Anmeldung

Weitere Informationen bei:Weitere Informationen bei: 

Susanne Belzner 

 susanne.belzner@ekir.de

 0151 / 23138718

 06761 / 14318

Gefördert durch das Ministerium für 

Familie, Frauen, Kultur und Integration  

des Landes Rheinland-Pfalz im Rah-

men der rheinland-pfälzischen  

„Woche der Kinderrechte“

Feuer machen | Pizza & Getränke  

Gottesdienst | Spiel & Spaß   

Kreativangebote | Zaubershow



In Kooperation mit dem

Kindergarten und den Schulen in

Büchenbeuren bietet die Bücherei in

der „Gartenetage“ des evangelischen

Gemeindehauses in Büchenbeuren

nach Absprache zusätzliche

Öffnungsstunden an, um Kindern

die Bücherei vorzustellen, das Lesen

von Büchern näher zu bringen und

hoffentlich die Freude am Lesen zu

wecken und zu fördern.

So haben in diesem Jahr etliche

Kinder des Kindergartens

„Schwuppdiwupp“ in Begleitung von

Erzieherinnen an zwei Freitagen im

April und im Juni die Bücherei

kennen gelernt und gemeinsam

Bücher ausgeliehen, die dann im

Kindergarten vorgelesen und

besprochen wurden. Für den

nächsten Besuch wurde bereits ein

Termin im Oktober vereinbart.

Auch ca. 50 Kinder aus drei 1.

Klassen der Grundschule Büchen-

beuren haben in Begleitung von 5

Lehrern an einem Mittwoch-

vormittag im Juli kurz vor Beginn

der Sommerferien die Bücherei

besucht. Mittels der an die

Erstklässler verteilten Anmelde-

karten konnten sich interessierte

Eltern über den vom 10.07. bis

07.09.2023 laufenden Lesesommer

informieren und ihre Kinder an

einem der nächsten Öffnungstage

zur Teilnahme anmelden.

Und auch knapp 60 Schülerinnen

und Schüler der Lerngruppe 6 der

Paul-Schneider-Realschule plus und

Fachoberschule Sohren-Büchen-

beuren konnten in Begleitung von

zwei Lehrerinnen an einem

Freitagvormittag im Juli in der

Bücherei stöbern und Bücher zum

zu Hause schmökern ausleihen.

Weil der Bücherei-Raum natürlich

viel zu klein ist, um solch große

Kindergruppen auf einmal

aufzunehmen, wurden die Kinder

jeweils in Kleingruppen aufgeteilt.

Alle Beteiligten waren froh, dass die

Kinder vor und nach dem

Aufenthalt in der Bücherei auch die

Spielangebote im Café International

und auf der Wiese hinter dem

Gemeindehaus nutzen konnten.

Kindergarten-
und Schulkinder
entdecken die

Bücherei

Während des noch bis zum 7.

September (letzte Abgabe der

Clubkarten) laufenden Lesesommers

ist die Bücherei jeden Montag sowie

am Donnerstag, 07.09.2023, jeweils

von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Alle erfolgreichen „Lesesommer-

Monster“ (Teilnehmer die min-

destens 3 Bücher gelesen haben)

erhalten eine Urkunde, schöne Preise

und eine Einladung zu unserem

Abschlussfest, das wir am 16.
September durchführen wollen.

Ab dem 11.09.2023 ist die Bücherei
wieder wie üblich jedenMontag von
17:00 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Wir brauchen DICH!

Wir freuen uns über jede und jeden,

die sich wie wir ehrenamtlich dafür

engagieren möchten, Kindern und

Jugendlichen die Freude am Lesen

näherzubringen.

Wer unsere Bücherei unterstützen

will, kann z.B.

• in einem selbst gewählten

Rhythmus einen Dienst während

der Öffnungszeiten übernehmen

oder

• sich im Hintergrund um die

Bestandspflege kümmern oder

• im Kontakt mit Kindergärten und

Schulen Kindergruppen unsere

Bücherei zeigen oder

• Veranstaltungen wie z.B.

Vorlese-Aktionen, Bilderbuch-

Kino und Bastelstunden

organisieren oder

• unsere Bücherei attraktiver

gestalten oder

• in Zeitungsartikeln oder den

„sozialen Medien“ über unsere

Bücherei berichten oder

• mögliche Sponsoren und

Unterstützer ansprechen oder

• vielleicht hast Du noch andere

Ideen, wie Du unsere Bücherei

unterstützen kannst?

Jede und jeder kann sich mit den

individuellen Stärken und Interessen

so einbringen, wie sie/er es möchte.

Die Mitarbeit in unserem

Büchereiteam kann auf Wunsch z.B.

nur bei der Durchführung des

Lesesommers und des Vorlese-

Sommers oder nur in bestimmten

Zeiträumen oder zunächst nur zum

Reinschnuppern erfolgen, aber sehr

gerne auch regelmäßig und

dauerhaft.

Wenn Du Dich angesprochen fühlst,

besuch‘ uns doch einfach mal

während unserer Öffnungszeiten,

jeden Montag von 17:00 bis 18:30

Uhr. Oder schreib‘ uns eine E-Mail an

evbb@gmx.de oder ruf‘ unter 06543

2394 bei unserer Pfarrerin Frau

Menzel an.

Wir freuen uns auf DICH!

Martin Barth48
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Konfifreizeit
Dieses Jahr machten sich die Konfi-Gruppen aus Sohren – Ober Kostenz und

Büchenbeuren-Laufersweiler-Gösenroth gemeinsam auf denWeg zur

Konfifreizeit mit dem neuen Jahrgang 2023/2024. In der Jugendherberge

Trier konnten wir uns erstmal richtig kennenlernen. Neben gemeinsamen

Spielen, einer Stadterkundung und einer verdienten Abkühlung, machten

wir uns auch Gedanken über Gott und die Welt.

Kindercafé-Ausflug nach Reckershauseen
Schön wars auf dem tollen Naturspielplatz. Wir freuen uns schon auf den

nächsten Ausflug. Vielleicht habt ihr eine Idee für ein neues Ziel?

Konfi-Challenge-Day 2023

Ein besonderes Highlight wurde dieses Jahr den Konfis im ganzen Kirchenkreis

geboten. Der Konfi-Challenge-Day war ein Versuch und eine Alternative zu dem

bisherigen Konfi-Cup. An verschiedenen Stationen mussten die Konfigruppen

unterschiedliche Aufgaben meistern. Neben dem Teamkran, Wikinger-Schach

war die Bobby-Car Challenge auch ein großer Spaßfaktor. 130 Jugendliche aus

dem Kirchenkreis mit großem Freude vertreten.

Pfingstzeltlager

Mit über 100 Kindern und 32 Ehrenamtlichen waren wir gemeinsam unterwegs

beim Pfingstzeltlager. Wir tauchten ein in die Entdeckung Amerikas und in die

Zeit der ersten Siedler. Wir lebten 3 Tage im Wilden Westen, erzählten uns

Geschichten, staunten über die Schätze der Natur und bastelten Schmuck,

Stirnbänder und Kleidung. Mit jeder Menge Spaß und tollem Wetter gingen die

Tage zu Ende und wir freuen uns schon jetzt auf das Pfingstzeltlager 2024

44



22.06.2023 Marga Trarbach aus Sohren 93 Jahre

23.06.2023 Rolf Molz aus Büchenbeuren 72 Jahre

12.07.2023 Heinrich-Hermann Tiedeken aus Grevenbroich 103 Jahre

31.07.2023 Valentina Kugler aus Büchenbeuren 81 Jahre

19.08.2023 Jürgen Koch aus Büchenbeuren 79 Jahre

Es wurden getauft:

04.06.2023 Carlo Fellenzer aus Gösenroth

18.06.2023 Lou Bichlmayer aus Niederweiler

02.07.2023 Theo Blenz aus Sohren

Beratungsstellen
in Diakonie und
kirchenkreisEhe- Familien- und Lebensberatung

Maiweg 150, 56841 Traben-Trarbach, Tel. 06541-6030,

self.wolf@diakoniehilft.de

Sprechstunden Do. im Kreiskirchenamt/Kirchberg

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

Ruth Reiß, Dipl. Pädagogin/ Familientherapeutin

Aline Lips, Dipl. Sozialarbeiterin; Daniela Maciag-Pietruszka, Mag.

Sozialpädagogin

Ernst-Gillmann-Haus, Römerberg 3, 55469 Simmern

Tel.: 06761-96773-13 oder -14, schwangerenberatung.simmern@diakoniehilft.de

Schuldner- und Insolvenzberatung

Werner Huesgen, Sozialarbeiter B.A., Haus der Diakonie,

Römerberg 3, 55469 Simmern, Tel. 06761/96773-15

Migrationsfachdienst/Flüchtlingsberatung

Sozialdienst Flucht und Asyl Büchenbeuren

Barbara Evers, Hauptstr. 54, 55491 Büchenbeuren

Tel.: 0162 - 5627289, evers@diakoniehilft.de

Flüchtlingsberatung, Moutaz Al #luwaisi, Tel.: 0151 - 26007802,

Fachberatung Migration und Integration

Erentina Jalincuk, Tel.: 06761/96773-16, jalincuk@diakoniehilft.de

Jugendmigrationsdienst

Eva Kunz, Römerberg 3, 55469 Simmern, Tel.: 06761/96773-16

Mobil: 0171 5629917, kunz@diakoniehilft.de

Suchtberatung
Klaus-Dieter Jakobi (Dipl.-Sozialpädagoge)

Römerberg 3, 55469 Simmern,

Tel.: 06761-96773-18, jakobi@diakoniehilft.de
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i m  e v .  G e m e i n d e h a u s  L a u f e r s w e i l e r

E R S T E  H I L F E  A M  K I N D
Kurs

F ü r  H a u p t -  u n d  E h r e n a m t l i c h e
d e r  e v .  J u g e n d  &  
G e m e i n d e p ä d a g o g i k  i m  K i r c h e n k r e i s
S i m m e r n  -  T r a r b a c h

D u r c h g e f ü h r t  v o m  T e a m  
E r s t e  H i l f e  N o t f a l l k u r s e  -  S e l i n  S c h u s t e r

E i n  A n g e b o t  d e r

Lernen Sie lebens-

bedrohliche Notfälle bei

Ihrem Kind schnell zu

erkennen und richtig zu

handeln. Einfache, theore-

tische Grundlagen und

praktische Übungen sollen

Ihnen die Sicherheit geben

im Fall der Fälle schnell und

richtig handeln zu können.

Es handelt sich um einen

zertifizierten und aner-

kannten Kurs mit Teilnah-

mebescheinigung (Dauer: 9

Unterrichtseinheiten (à 45

Minuten).

Anmeldung bei: Tobias Hauth (tobias.hauth@ekir.de), Tel: 06543 - 811 9602
50

Freud und Leid
Wir gedenken unserer Verstorbenen:
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Herzlichen Dank an alle Spender*innen!

Spendenkonto:

Kirchengemeinde Büchenbeuren

KSK Rhein-Hunsrück

IBAN: DE 21 5605 1790 0113 0588 38

BIC: MALADE51SIM

Verwendungszweck: Gemeindebrief

So erreichen
Sie uns:
Pfarramt:

Pfarrerin Sandra Menzel

Hauptstr.83, 55491 Büchenbeuren

06543 - 2394

sandra.menzel@ekir.de

Büro der Gemeindepädagogik:
Tobias Hauth

06543 - 8119602

tobias.hauth@ekir.de

Gemeindebüro:
Simmernerstr.25

55481 Kirchberg

0 6543 - 502682

bue-la-goe@ekir.de

Öffnungszeiten:

Mo-Fr 8.30 - 11.30 Uhr

Mi-Do 14.00 - 17.30 Uhr

Café International Büchenbeuren
Okka Senst

01573 2534765

Cafe.international.bb@gmail.com

Küster
Stefan Voss

0151-65967182

(Bitte wegen Erkrankung momentan

nicht kontaktieren. Wenden Sie sich

stattdessen bitte an das Gemeinde-

büro oder unsere Pfarrerin).


